
-Bebauungsplan und örtliche
Bauvorschriften
Rohrbach
"Hospital"

Nr. 61.32.06.04.02

Stellungnahmen im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 Absatz 2 Satz 3 BauGB der Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 3 Abs. 2
BauGB 

Stand: Fassung vom 15.11.2019 
Satzungsbeschluss
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Von: 61 - Sekr. Amtsleitung
An: Langer, Claudia
Betreff: WG: Öffentlichkeitsbeteiligung Hospital - Fassadengrün
Datum: Dienstag, 15. Oktober 2019 14:17:09

Von:
Gesendet: Mittwoch, 25. September 2019 10:04
An: 61 - Sekr. Amtsleitung 
Cc: Geschaeftsstelle-Gruene-Fraktion 
Betreff: Öffentlichkeitsbeteiligung Hospital - Fassadengrün

Sehr geehrte Damen und Herren,

in der Begründung (nicht aber in dem Plan) sind 10% Fassadenbegrünung vorgeschrieben.
Hierbei wird festgelegt, dass die Begrünung Bodenkontakt haben muss und
selbstklimmend sein soll.

In einem anderen Bebauungsplan (Wieblingen in der Gabel) steht dass insgesamt 30% der
Fassaden zu begrünen sind. Dies erscheint mir sinnvoller um das Ziel des besseren
Kleinklimas zu erreichen.

Auch ist für den vorgesehenen Turm (8 Stockwerke, doppelt so hoch wie die sonstige
Bebauung) die Vorschrift für Bodenkontakt und selbstklimmend nicht sinnvoll. Hier sollte
explizit Kletterhilfen und zusätzliche Pflanzkübel in halber Gebäudehöhe vorgeschrieben
werden. Dieser Turm wird durch seine exponierte Lage deutlich aufgeheizt werden und
somit das Kleinklima deutlich beeinflussen, Dem muss mit einer entsprechenden
Bepflanzung vorgebeugt werden.

Auch finde ich es wichtig, dass diese Festlegung im Plan selber (wie im Bebauungsplan In
der Gabel) und nicht nur in der Begründung erscheint.

Ich bitte um Bestätigung des Eingangs dieser Beteiligung vor dem 30. September.

Mit freundlichen Grüßen,

--

69  Heidelberg
Tel.

Anlage 02 zur Drucksache 0441/2019/BV



Von: 61 - Sekr. Amtsleitung
An: Langer, Claudia
Betreff: WG: Bebauungsplan Hopital - Fassadenlärm zur Karlsruherstr.
Datum: Dienstag, 15. Oktober 2019 14:17:20

Von:
Gesendet: Mittwoch, 25. September 2019 10:11
An: 61 - Sekr. Amtsleitung 
Cc: Geschaeftsstelle-Gruene-Fraktion 
Betreff: Bebauungsplan Hopital - Fassadenlärm zur Karlsruherstr.

Sehr geehrte Damen und Herren,

in dem Bebauungsplan Hospital in Heidelberg Rohrbach sind die Lärmwerte entlang der
Karlsruherstr. eher hoch. Dadurch ist hier entlang der Staße nur Gewerbe zulässig.

Auf der gegenüberliegenden Ostseite ist zwar ein unzureichender Lärmschutzwall,
allerdings sind auch hier die Lärmwerte für eine Wohnbebauung grenzwertig. Durch die
Fassaden an den Gebäuden des Hospitalgeländes entsteht durch Reflektion aber eine
zusätzliche Lärmquelle für die Ostseite der Straße. Dies umso mehr, da durch die höhere
Bebauung (bis 8 Stockwerke) mehr Fassade entstehen wird.

Daher ist, unabhängig von einer Fassadenbegrünung, welche psychologisch wirkt, weniger
physikalisch, in den Bebauungsplan aufzunehmen, dass entlang der Karlsruherstr. nur
reflektionsarme Fassaden eingesetzt werden dürfen. Also keine grossen Glasflächen und
insgesamt reflektionsame Fassadenelemente.

Mit freundlichen Grüßen,

69  Heidelberg
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Von: 61 - Sekr. Amtsleitung
An: Langer, Claudia
Betreff: WG: Bebauungsplan Hospital -- Verschattung privater Photovoltaikanlage
Datum: Dienstag, 15. Oktober 2019 14:17:33

Von:
Gesendet: Mittwoch, 25. September 2019 11:13
An: 61 - Sekr. Amtsleitung 
Cc: Geschaeftsstelle-Gruene-Fraktion 
Betreff: Bebauungsplan Hospital -- Verschattung privater Photovoltaikanlage

Sehr geehrte Damen und Herren,

auf dem Gebäude der Schelklystr. befindet sich Photovoltaikanlage mit 6kWp.
Davon sind 4,2kWp in westliche Richtung ausgerichtet. Durch den 8 Geschosse hohen
Turm auf dem Hospitalgelände entsteht in den Monaten April bis August eine
Verschattung dieser Anlage. Diese wird Vorraussichtlich zu einer Reduzierung der
Leistung der Anlage führen. Diese Verschattung ist zu berechnen und dem
Anlagenbetreiber zu entschädigen.

Bitte um Bestätigung des Eingangs vor dem 30.9

Grob überschlagen wird die Verschattung in den angebebenen Monaten ca. 1h betragen.
Unter der Annahme, dass an jedem 2. Tag die Sonne scheint ergeben sich bei 5 Monaten
ca. 75h Verschattung/Jahr. Dies führt zu einer Einbuße von ca. 2kWh pro Stunde
Verschattung, also 150kWh/a. Der Preis pro kWh ist derzeit im Eigenverbrauch 30ct, als
Einspeisung 10ct. Im Mittel also 20ct. Das ergibt eine Minderleistung der Anlage von
derzeit ca. 30 Euro. In 30 Jahren und bei einer angenommenen Verdoppelung des
Strompreises ergeben sich 1350 Euro, welche dem Eigentümer der Anlage zu erstatten
sind.

Mit freundlichen Grüßen,

69  Heidelberg
Tel.
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Von: 61 - Sekr. Amtsleitung
An: Langer, Claudia
Betreff: WG: Öffentlichkeitsbeteiligung - Bebauungsplan Hospital - Altlasten
Datum: Dienstag, 15. Oktober 2019 14:17:52
Anlagen: Kontamination.png

Grube.png
Lebenshilfe.png

Von:
Gesendet: Montag, 30. September 2019 10:40
An: 61 - Sekr. Amtsleitung 
Betreff: Öffentlichkeitsbeteiligung - Bebauungsplan Hospital - Altlasten

Sehr geehrte Damen und Herren,

auf dem Gelände des Hoptials wurden Kontaminationen von toxischen Substanzen
festgestellt. Insbesondere im Bereich der geplanten Hochgarage. Unklarheit herscht über
die Herkunft dieser Altlasten, bestehend aus z.B. Arsen und Kohlenwasserstoffen (siehe
angefügte Karte).

Wie man aus der historischen Luftaufnahme sieht und dem Ausschnitt des
Bebauungsplanes sieht, gab es neben dem Hospitalgelände (jetzt Werkstatt und
Kindergarten der Lebenshilfe) eine ehemalige Kiesgrube, welche verfüllt wurde und in den
1960er Jahren von der Stadt Heidelberg der Lebenshilfe überlassen wurde.

In meinen Augen wurde bei der Planung des Bebaungsgebietes nicht ausreichend geprüft,
ob die Kontaminationen auf dem Gebiet der geplanten Hochgarage nicht von der verfüllten
Kiesgrube unter der Bebauung der Lebenshilfe ausgeschwemmt werden. Dies würde nach
meiner Ansicht erst eine Sanierung der Altlasten begründen, da davon auszugehen wäre,
dass diese sich sonst weiter im Grundwasser ausbreiten würden.

Ich bitte um eine Bestätigung des Eingangs dieser Öffentlichkeitsbeteiligung.

Mit freundlichen Grüßen,

--

69  Heidelberg
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Von: 61 - Sekr. Amtsleitung
An: Langer, Claudia; Schölch-Garhöfer, Jutta
Betreff: WG: BPlan-Verfahren Heidelberg-Rohrbach "Hospital", Behördenanhörung gem. § 4 Abs. 2 BauGB
Datum: Montag, 9. September 2019 10:53:31

Von: Friede, Susanne (RPK) [mailto:Susanne.Friede@rpk.bwl.de] 
Gesendet: Dienstag, 3. September 2019 07:37
An: 61 - Sekr. Amtsleitung 
Betreff: BPlan-Verfahren Heidelberg-Rohrbach "Hospital", Behördenanhörung gem. § 4 Abs. 2
BauGB

Regierungspräsidium Karlsruhe
Referat 21 - Raumordnung, Baurecht, Denkmalschutz
Tel.: 0721/926-7513
(bei Abwesenheit: Vorzimmer Abteilungsleitung: 0721/926-7497)
E-Mail: susanne.friede@rpk.bwl.de
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Von: 61 - Sekr. Amtsleitung
An: Langer, Claudia; Rees, Stefan
Betreff: WG: Leitungsauskunft - Vorgangs-Nr. 135280, Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften Rohrbach

Hospital
Datum: Freitag, 6. September 2019 10:06:31

Von: Vidal Blanco, Bärbel [mailto:baerbel.vidal@amprion.net] 
Gesendet: Freitag, 6. September 2019 10:00
An: 61 - Sekr. Amtsleitung 
Betreff: Leitungsauskunft - Vorgangs-Nr. 135280, Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften
Rohrbach Hospital
Sehr geehrte Damen und Herren,

im Planbereich der o. a. Maßnahme verlaufen keine Höchstspannungsleitungen unseres
Unternehmens.

Planungen von Höchstspannungsleitungen für diesen Bereich liegen aus heutiger Sicht
nicht vor.

Wir gehen davon aus, dass Sie bezüglich weiterer Versorgungsleitungen die zuständigen
Unternehmen beteiligt haben.

Mit freundlichen Grüßen

Bärbel Vidal Blanco

Amprion GmbH 
Betrieb / Projektierung
Leitungen Bestandssicherung
Rheinlanddamm 24, 44139 Dortmund 
Telefon +49 231 5849-15711
baerbel.vidal@amprion.net
www.amprion.net
https://www.amprion.net/Information-Datenschutz.html

Aufsichtsrat: Heinz-Werner Ufer (Vorsitzender) Geschäftsführung: Dr. Hans-Jürgen Brick,
Dr. Klaus Kleinekorte Sitz der Gesellschaft: Dortmund - Eingetragen beim Amtsgericht
Dortmund - Handelsregister-Nr. HR B 15940
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Von: 61 - Sekr. Amtsleitung
An: Schölch-Garhöfer, Jutta; Langer, Claudia
Betreff: WG: 2019.04430 Stellungnahme: Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften Rohrbach Hospital
Datum: Montag, 9. September 2019 12:36:38
Anlagen: 2019.04430 Stellungnahme.pdf

Von: Mehrling, Heiko [mailto:Heiko.Mehrling@gascade.de] Im Auftrag von Leitungsauskunft
GASCADE
Gesendet: Montag, 9. September 2019 11:41
An: 61 - Sekr. Amtsleitung 
Betreff: 2019.04430 Stellungnahme: Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften Rohrbach
Hospital

Welche personenbezogenen Daten unsererseits nach den geltenden gesetzlichen Bestimmungen erhoben und verarbeitet
werden, können Sie unserer Datenschutzinformation nach Art. 13, 14 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) entnehmen.
Diese finden Sie im Internet unter https://www.gascade.de/datenschutz.
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Von: 61 - Sekr. Amtsleitung
An: Schölch-Garhöfer, Jutta; Langer, Claudia
Betreff: WG: Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften Rohrbach Hospital; Ihr Zeichen: 61.25
Datum: Montag, 9. September 2019 15:10:36

Von: Hahn, Victoria (VB-BW Amt MAHD) [mailto:Victoria.Hahn@vbv.bwl.de] 
Gesendet: Montag, 9. September 2019 14:58
An: 61 - Sekr. Amtsleitung 
Betreff: Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften Rohrbach Hospital; Ihr Zeichen: 61.25
Sehr geehrte Frau Schölch-Garhöfer,
unter Bezugnahme auf Ihr Schreiben vom 26. August 2019 teilen wir Ihnen mit, dass von Seiten
des Landes Baden-Württemberg (Liegenschaftsverwaltung) keine Bedenken gegen das
Bebauungsplanverfahren „Rohrbach Hospital“ bestehen.
Da durch das Verfahren keine landeseigenen Grundstücke betroffen sind, bedarf es keiner
weiteren Beteiligung unserer Dienststelle am Verfahren.
Mit freundlichen Grüßen
Victoria Hahn
Abteilung 2: Liegenschaften
Vermögen und Bau Baden-Württemberg
Amt Mannheim und Heidelberg
Telefon: 0621 / 292-3349
Telefax: 0621 / 292-2070
E-Mail: victoria.hahn@vbv.bwl.de
Dienstsitz Mannheim
L4, 4-6
68161 Mannheim
www.vba-mannheim-und-heidelberg.de
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Von: 61 - Sekr. Amtsleitung
An: Langer, Claudia; Rees, Stefan
Betreff: WG: Bebauungsplane mit örtlichen Bauvorschriften Rohrbach Hospital/Parallele Änderung des

Flächennutzungsplanes
Datum: Dienstag, 10. September 2019 10:59:18
Anlagen: image003.jpg

Von: Notheisen, Heike [mailto:Heike.Notheisen@Ketsch.de] 
Gesendet: Dienstag, 10. September 2019 10:00
An: 61 - Sekr. Amtsleitung 
Betreff: Bebauungsplane mit örtlichen Bauvorschriften Rohrbach Hospital/Parallele Änderung
des Flächennutzungsplanes
Sehr geehrte Damen und Herren,
wir bedanken uns für die Beteiligung an o.g. Bebauungsplanverfahren mit gleichzeitiger
Änderung des Flächennutzungsplanes des Nachbarschaftsverbandes Heidelberg-Mannheim.
Seitens der Gemeinde Ketsch werden zu beiden Verfahren keine Anregungen oder Bedenken
geäußert.
Mit freundlichen Grüßen
Heike Notheisen
Bauamt
logo_Ketsch_1

Gemeindeverwaltung Ketsch
Hockenheimer Str. 5
68775 Ketsch
Tel.: 06202 606-623
Fax: 06202 606-116
e-Mail: Heike.Notheisen@Ketsch.de

Bitte denken Sie an die Umwelt, bevor Sie diese E-Mail drucken
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Von: 61 - Sekr. Amtsleitung
An: Langer, Claudia; Rees, Stefan
Betreff: WG: B-Plan Rohrbach Hospital_Stellungnahme Denkmalschutz Archäologie
Datum: Donnerstag, 12. September 2019 07:12:24

Von: Ludwig, Renate 
Gesendet: Mittwoch, 11. September 2019 17:01
An: 61 - Sekr. Amtsleitung 
Betreff: B-Plan Rohrbach Hospital_Stellungnahme Denkmalschutz Archäologie
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Von: 61 - Sekr. Amtsleitung
An: Langer, Claudia; Schölch-Garhöfer, Jutta
Betreff: WG: Az. 61.25 BPL Hospital
Datum: Mittwoch, 11. September 2019 12:06:13
Anlagen: Stellungnahme 259-2019 HD-Rohrbach_Hospital BPL.pdf

Von: Jäger, Dr. Sven (RPS) 
Gesendet: Mittwoch, 11. September 2019 12:05
An: 61 - Sekr. Amtsleitung 
Cc: Ludwig, Renate 
Betreff: Az. 61.25 BPL Hospital
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Dienstgebäude Moltkestraße 74 · 76133 Karlsruhe · Telefon 0721 926-4801 · Telefax 0711 904 45444
abteilung8@rps.bwl.de · www.rp.baden-wuerttemberg.de · www.service-bw.de

ÖPNV Haltestelle Städtisches Klinikum · Parkmöglichkeit Landesbehördenzentrum

Regierungspräsidium Stuttgart · Postfach 20 01 52 · 73712 Esslingen a. N.

Karlsruhe
Name

Durchwahl
Aktenzeichen
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Von: 61 - Sekr. Amtsleitung
An: Langer, Claudia; Rees, Stefan; Schölch-Garhöfer, Jutta
Betreff: WG: Bebauungsplan Rohrbach Hospital
Datum: Donnerstag, 12. September 2019 13:40:00
Anlagen: Stellungnahme_KBB_Hospital15122017.pdf

Von: Behindertenbeauftragte 
Gesendet: Donnerstag, 12. September 2019 13:39
An: 61 - Sekr. Amtsleitung 
Cc: bmb-Vorstand (vorstand@bmb-heidelberg.de) ; 63 - Sekr. Amtsleitung 
Betreff: Bebauungsplan Rohrbach Hospital
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Von: 61 - Sekr. Amtsleitung
An: Langer, Claudia; Rees, Stefan
Betreff: WG: BP "Hospital" in Heidelberg-Rohrbach
Datum: Dienstag, 17. September 2019 09:43:23
Anlagen: 2019008255_2511_Mar_lvn.pdf

2017_10_rpf_lgrb_merkblatt_toeb_stellungnahmen.pdf

Von: Weber, Cornelia (RPF) [mailto:cornelia.weber@rpf.bwl.de] Im Auftrag von Abteilung 9
(RPF) - Kopfstelle LVN
Gesendet: Dienstag, 17. September 2019 07:11
An: 61 - Sekr. Amtsleitung 
Betreff: BP "Hospital" in Heidelberg-Rohrbach

Regierungspräsidium Freiburg
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REGIERUNGSPRÄSIDIUM FREIBURG 
L A N D E S A M T   F Ü R   G E O L O G I E ,  R O H S T O F F E   U N D   B E R G B A U

Albertstraße 5 - 79104 Freiburg i. Br., Postfach, 79095 Freiburg i. Br.

E-Mail: abteilung9@rpf.bwl.de - Internet: www.rpf.bwl.de
Tel.: 0761/208-3000, Fax: 0761/208-3029 

Stadt Heidelberg  
Stadtplanungsamt 
Palais Graimberg  
Kornmarkt 5  
69117 Heidelberg 

Freiburg i. Br., 
Durchwahl (0761) 

Name: 
Aktenzeichen:

16.09.19 
208-3045
Valentina Marker
2511 // 19-08255

Beteiligung der Träger öffentlicher Belange

A  Allgemeine Angaben

Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften "Hospital", Stadt Heidelberg, Teilort 
Rohrbach,(TK 25: 6618 Heidelberg-Süd)   

Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 
Absatz 2 BauGB   

Ihr Schreiben Az. 61.25 vom 26.08.2019 

Anhörungsfrist 30.09.2019 

B  Stellungnahme 

Unter Verweis auf unsere weiterhin gültige Stellungnahme vom 09.01.2018 (Az. 
2511//17-11850) sind von unserer Seite zum modifizierten Planvorhaben keine weiteren 
Hinweise oder Anregungen vorzubringen. 

Valentina Marker 
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
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Von: 61 - Sekr. Amtsleitung
An: Schölch-Garhöfer, Jutta; Langer, Claudia
Betreff: WG: B-Plan "Hospital", Beteiligung Gemeinde Heddesheim
Datum: Mittwoch, 18. September 2019 13:51:25

Von: Pörsch, Christian 
Gesendet: Mittwoch, 18. September 2019 11:12
An: 61 - Sekr. Amtsleitung ; Seltmann, Martina 61 
Betreff: B-Plan "Hospital", Beteiligung Gemeinde Heddesheim
Sehr geehrte Damen und Herren,
wir danken für die Beteiligung der Gemeinde Heddesheim an den beiden Bauleitplanverfahren.
Von Seiten der Gemeinde Heddesheim werden keine Anregungen oder Bedenken zur Planung
vorgetragen.
Mit freundlichen Grüßen
i.A.
C. Pörsch
Gemeinde Heddesheim
- Bauamt -
Fritz-Kessler-Platz
68542 Heddesheim
Telefon: 06203/101-231
Telefax: 06203/101-284
mailto:christian.poersch@heddesheim.de
http://www.heddesheim.de
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Von: 61 - Sekr. Amtsleitung
An: Langer, Claudia
Betreff: WG: B-Plan Rohrbach Hospital und B-Plan Bahnstadt-Kopernikusquartier
Datum: Dienstag, 15. Oktober 2019 13:44:27
Anlagen: B-plan Rohrbach Hospital 24.09.2019.pdf

-----Ursprüngliche Nachricht-----
Von: Raqué [mailto: @raque ]
Gesendet: Freitag, 27. September 2019 11:18
An: 61 - Sekr. Amtsleitung <Stadtplanungsamt@Heidelberg.de>; 31 - Sekr. Amtsleitung
<Umweltamt@Heidelberg.de>; Vogt, Barbara <Barbara.Vogt@Heidelberg.de>
Betreff: B-Plan Rohrbach Hospital und B-Plan 

Sehr geehrte Damen und Herren,

im Anhang befinden sich zwei Stellungnahmen zu o.g. Vorhaben.

Mit freundlichen Grüßen

Karl-Friedrich Raqué
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Dr. Karl-Friedrich Raqué Gutleuthofweg 32/5 69118 Heidelberg 
06221/ 808 140 06221/ 7355979           kf@raque-family.de 

Stadtplanungsamt 
z.Hd. Frau Schölch-Garhöfer
und
Amt für Umweltschutz, Gewerbeaufsicht und Energie
Kornmarkt 1

69117 Heidelberg       Heideberg, 24.09.2019 

Stellungnahme des Naturschutzbeauftragten 

Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften Rohrbach Hospital 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

in den nachfolgenden Ausführungen  beziehe ich mich auf die meiner Funktion obliegenden 
Aufgaben bzgl. des Natur- und Artenschutzes. Grundlagen hierfür sind der Umweltbericht 
und die Überprüfung der artenschutzrechtlichen Situation des Büros Spang. Fischer. 
Natzschka 2019. Die dortigen Ausführungen sind, wie bereits 2017, sehr fundiert und zeich-
nen sich durch präzise Angaben und Vorschläge aus, die ich in vollem Umfang unterstütze. 
Weiterhin verweise ich auf meine Stellungnahme vom 04.01.2018, die nach wie vor relevant 
ist. Ergänzen möchte ich diese durch folgende Anregungen: 

In der Begründung zum Bebauungsplan ist unter 8.1.13 festgelegt, dass Bäume, die nicht er-
halten werden können, durch eine Neupflanzung im Verhältnis 1:1auszugleichen sind. Da die 
Bedeutung eines großkronigen Baumes allein schon durch seine Fotosyntheseleistung wesent-
lich größer ist als die eines neu gepflanzten, sollte man ein Verhältnis von mindestens 1:3 
oder höher festsetzen. Ebenso ist ratsam, schon aufgrund des Klimawandels und der damit 
verbundenen steigenden Temperaturen und Sonneneinstrahlung für mehr Beschattung zu sor-
gen und somit die vorgesehene Anzahl zu pflanzender Bäume je 500 m2 privater  Grünflächen 
über eins zu erhöhen. Die Auswahl der Arten wurde nach den Vorgaben des Leitfadens "Ge-
bietsheimische Gehölze" der LfU aus dem Jahr 2002 unter Annahme eines mäßig trockenen 
bis frischen, basenreichen Bodens getroffen. Da die heutigen Bedingungen und Gegebenheiten 
jedoch andere sind, halte ich eine Überarbeitung der Pflanzenliste für angebracht. Hierzu ver-
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weise ich, wie auch in anderen Stellungnahmen, auf die Veröffentlichung von Prof. Rohloff 
u.a. (2008) mit dem Titel: "Klimawandel und Baumartenwahl in der Stadt - Entscheidungsfin-
dung mit der KlimaArtenMatrix (KLAM)" und den Beitrag in Natur, Heft 5 (2019) "Neue
Bäume braucht die Stadt". Denn gerade die Auswirkungen der durch den Klimawandel her-
vorgerufenen Erwärmung im innerstädtischen Bereich auf die Bewohner ist aktueller denn je
(siehe auch Daten in Kap. 4.3 Schutzgut Klima/Luft). Dies beweisen auch Messungen und
Untersuchungen der Vegetation in verschiedenen Stadtteilen sowie die Fortschreibung des
Stadtklimagutachtens für die Stadt Heidelberg aus dem Jahr 2015.

Aus ökologischer Sicht sehr zu begrüßen ist die Herausnahme der Stichstraße aus dem Plan-
gebiet und die in Kap. 8.3.8 zum Artenschutz gemachten Aussagen bzw. Festsetzungen. 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Dr. Karl-Friedrich Raqué 
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Von: 61 - Sekr. Amtsleitung
An: Schölch-Garhöfer, Jutta; Langer, Claudia
Betreff: WG: Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften Rohrbach - Hospital
Datum: Donnerstag, 26. September 2019 14:23:40
Anlagen: image001.jpg

Antwort_2.pdf

Mit freundlichen Grüßen
Petra Frei
Stadtplanungsamt
Sekretariat
Stadt Heidelberg
Palais Graimberg
Kornmarkt 5
69117 Heidelberg
Telefon 06221 5823020
Telefax 06221 584623000
stadtplanung@heidelberg.de
www.heidelberg.de

Von: ZentralePlanungND [mailto:ZentralePlanungND@unitymedia.de] 
Gesendet: Donnerstag, 26. September 2019 14:14
An: 61 - Sekr. Amtsleitung 
Betreff: Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften Rohrbach - Hospital
Sehr geehrte Frau Schölch-Garhöfer,
vielen Dank für Ihre Anfrage. Beigefügt erhalten Sie unsere Stellungnahme.

Anlage 02 zur Drucksache 0441/2019/BV



Anlage 02 zur Drucksache 0441/2019/BV



Anlage 02 zur Drucksache 0441/2019/BV



Von: 61 - Sekr. Amtsleitung
An: Schölch-Garhöfer, Jutta; Langer, Claudia
Betreff: WG: B-Plan Rohrbach Hospital / FNP-Änderung
Datum: Freitag, 27. September 2019 11:40:27
Anlagen: 190927_Stellungnahme_B-Plan-Hospital.pdf

Mit freundlichen Grüßen
Petra Frei
Stadtplanungsamt
Sekretariat
Stadt Heidelberg
Palais Graimberg
Kornmarkt 5
69117 Heidelberg
Telefon 06221 5823020
Telefax 06221 584623000
stadtplanung@heidelberg.de
www.heidelberg.de

Von: Panienka, Sandra Dr. 
Gesendet: Freitag, 27. September 2019 11:32
An: Schölch-Garhöfer, Jutta ; 61 - Sekr. Amtsleitung 
Cc: Vogt, Barbara 
Betreff: B-Plan Rohrbach Hospital / FNP-Änderung
Sehr geehrte Frau Schölch-Garhöfer,
anbei finden Sie unsere Stellungnahme zum B-Plan mit örtlichen Bauvorschriften Rohrbach
Hospital sowie der parallelen Änderung des FNP.
Mit freundlichen Grüßen
i. A. Dr. Sandra Panienka
Amt für Umweltschutz, Gewerbeaufsicht und Energie
Untere Naturschutzbehörde
Stadt Heidelberg
Kornmarkt 1
69117 Heidelberg
Tel.: 06221 58-18200
Fax: 06221 46-18000
Sandra.Panienka@Heidelberg.de
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Von: 61 - Sekr. Amtsleitung
An: Schölch-Garhöfer, Jutta; Langer, Claudia
Betreff: WG: Stellungnahme Amt 63 zur Offenlage B-Plan Rohrbach Hospital 2019-09-27.pdf mit Signatur.pdf
Datum: Montag, 30. September 2019 08:05:41
Anlagen: Stellungnahme Amt 63 zur Offenlage B-Plan Rohrbach Hospital 2019-09-27.pdf mit Signatur.pdf

Mit freundlichen Grüßen
Petra Frei
Stadtplanungsamt
Sekretariat
Stadt Heidelberg
Palais Graimberg
Kornmarkt 5
69117 Heidelberg
Telefon 06221 5823020
Telefax 06221 584623000
stadtplanung@heidelberg.de
www.heidelberg.de

Von: Thieme, Angelika 
Gesendet: Freitag, 27. September 2019 18:05
An: 63 - Sekr. Amtsleitung ; 61 - Sekr. Amtsleitung 
Betreff: Stellungnahme Amt 63 zur Offenlage B-Plan Rohrbach Hospital 2019-09-27.pdf mit
Signatur.pdf
Sehr geehrte Damen und Herren, anbei die Stellungnahme von Amt 63.
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Von: 61 - Sekr. Amtsleitung
An: Schölch-Garhöfer, Jutta; Langer, Claudia
Betreff: WG: Stellungnahme Amt 81 zum Bebauungsplan Rohrbach - Hospital
Datum: Dienstag, 1. Oktober 2019 07:09:44
Anlagen: SHD1955KO19093015240.pdf

Mit freundlichen Grüßen
Petra Frei
Stadtplanungsamt
Sekretariat
Stadt Heidelberg
Palais Graimberg
Kornmarkt 5
69117 Heidelberg
Telefon 06221 5823020
Telefax 06221 584623000
stadtplanung@heidelberg.de
www.heidelberg.de

Von: 81 - Sekr. Amtsleitung 
Gesendet: Montag, 30. September 2019 16:35
An: 61 - Sekr. Amtsleitung 
Cc: Dez. II - Sekretariat ; Beyene, Gli 
Betreff: Stellungnahme Amt 81 zum Bebauungsplan Rohrbach - Hospital
Sehr geehrte Damen und Herren,
anbei übersende ich Ihnen die Stellungnahme von Amt 81 zum Bebauungsplan Rohrbach –
Hospital. Sie erhalten das Original morgen per Hauspost. Als Anhang erhalten sie den Scan, schon
mal als Vorschau.
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Von: 61 - Sekr. Amtsleitung
An: Schölch-Garhöfer, Jutta; Langer, Claudia
Betreff: WG: Stellungnahmen der IHK Rhein-Neckar zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan

Bebauungsplan " und Bebauungsplan "Rohrbach - Hospital"
Datum: Montag, 30. September 2019 09:45:44
Anlagen: IHK Stellungnahme Hospital.pdf

Mit freundlichen Grüßen
Petra Frei
Stadtplanungsamt
Sekretariat
Stadt Heidelberg
Palais Graimberg
Kornmarkt 5
69117 Heidelberg
Telefon 06221 5823020
Telefax 06221 584623000
stadtplanung@heidelberg.de
www.heidelberg.de
Von: Andre.Trendl@rhein-neckar.ihk24.de [mailto:Andre.Trendl@rhein-neckar.ihk24.de] 
Gesendet: Montag, 30. September 2019 09:07
An: 61 - Sekr. Amtsleitung 
Betreff: Stellungnahmen der IHK Rhein-Neckar zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan

 Bebauungsplan " " und Bebauungsplan "Rohrbach -
Hospital"

Freundliche Grüße 

Andre Trendl 
Handel, Stadtentwicklung, Bauleitplanung 

IHK Rhein-Neckar 
L 1, 2 
68161 Mannheim 

Tel.: 0621 1709-192 
Fax: 0621 1709-5192 
https://www.rhein-neckar.ihk24.de 
mailto:andre.trendl@rhein-neckar.ihk24.de 

Unsere datenschutzrechtlichen Informationen finden Sie unter www.rhein-
neckar.ihk24.de/datenschutz 

Gebündeltes Praxis-Wissen an einem Ort – das steckt hinter jedem IHK-Netzwerk. Verbinden,
Erfahrungen teilen und selbst dazulernen. Welches IHK-Netzwerk passt zu Ihnen? Jetzt mitmachen!

Anlage 02 zur Drucksache 0441/2019/BV



Anlage 02 zur Drucksache 0441/2019/BV



Von: 61 - Sekr. Amtsleitung
An: Langer, Claudia
Betreff: WG: Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften Rohrbach - Hospital, Stellungnahme rnv
Datum: Dienstag, 15. Oktober 2019 13:45:28
Anlagen: image001.png

image002.jpg
190930_Stellungnahme_rnv.pdf

Von: IS3+4-Beteiligung [mailto:Planung_Bau@rnv-online.de] 
Gesendet: Montag, 30. September 2019 12:59
An: 61 - Sekr. Amtsleitung 
Cc: IS3+4-Beteiligung 
Betreff: Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften Rohrbach - Hospital, Stellungnahme rnv
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